
 
 
 

Benvenute e Foligno! 
uwe in Valle Umbra e Sibillini 

 
 
Von 10. bis 14. September 2010 fand das jährliche Projektpartnertreffen im Rahmen des 
transnationalen Projekts CULTrips in Foligno, Italien statt. Aus der uwe reisten uwe Obmann Bgm. 
Wolfgang Haderer, Bgmin. Ulrike Böker, uwe Projektbegleiter Mag. Ernst Miglbauer und uwe 
Geschäftsführerin Mag. Karen Seiser zu diesem Zwecke für 4 Tage nach Umbrien.  
 
Die 800 km lange Autofahrt ins von Olivenhainen geprägte Foligno hat sich gelohnt! Insgesamt waren 
am Treffen mehr als 25 Personen aus 7 europäischen Leader Regionen vertreten. Unsere 
italienischen Gastgeber gaben sich alle Mühe, die arbeitsintensiven Tage abwechslungsreich zu 
gestalten.  
 
Das diesjährige Partnertreffen war zugleich das Projektstarttreffen: nach einer einjährigen, sehr 
intensiven Projektvorbereitungsphase starten nun die 7 europäischen Leader Regionen in ein sehr 
arbeitsintensives Projekt mit einer dreijährigen Laufzeit. Am Sonntag, den 13. September wurde bei 
einem feierlichen Abendessen der gemeinsame Kooperations- und Projektvertrag von den 
Obmännern aller 7 europäischer Leader Regionen unterzeichnet.  
 
Ziel von CULTrips ist es, gemeinsam, aber für jede einzelne der teilnehmenden Regionen ein 
soziokulturelles Tourismuskonzept zu entwickeln. Abgestimmt auf die Besonderheiten jeder Region 
wird das Ergebnis ein qualitativ hochwertiges Konzept sein, welches die Begegnung von Menschen 
unterschiedlicher Kulturen in den Vordergrund stellt. In der uwe zu Gast zu sein bedeutet, die Region 
in ihrer Vielfalt kennen zu lernen. Die Vielfalt, die ein Gast in unserer Region antrifft, wird im Laufe der 
nächsten 3 Jahre, unter professioneller Begleitung erarbeitet und gemeinsam auf europäischer Ebene 
vermarktet.  
 
„Im Laufe der Projektentwicklung entstand bereits das erste wertschöpfende Ergebnis für unsere 
Region: Vom 8. bis 10. Oktober 2010 werden 43 Personen aus Estland die Region uwe besuchen und 
von ihrer besonderen Seite kennen lernen“, so uwe Obmann Bgm. Wolfgang Haderer. Am 
Reiseprogramm der estnischen BesucherInnen stehen der Besuch von bereits realisierten Leader-
Projekten in der Region uwe: Die Kunst- und Handwerkstraße in der Region uwe, der Biohof 
Weixlbaumer in Eidenberg, der Köglerhof der Familie Bauernfeind in der Koglerau sowie eine 
Rundfahrt durch die Region. Begleitet von uwe Vorstandsmitgliedern und interessierten BürgerInnen 
wird unsere Region den BesucherInnen mit Sicherheit sehr lange in wundervoller Erinnerung bleiben. 
Die Nächtigung und der Aufenthalt in unserer Region darf bereits zu einem ersten gewinnbringenden 
und direkten Ergebnis des Projekts CULTrips gezählt werden. 
 
Im Laufe der nächsten Monate werden die Arbeitsgruppen in den Regionen an einem „Cultural 
Mapping“ arbeiten. Dies bedeutet, als ersten Schritt jene sehenswerten Plätze, Betriebe und 
Einrichtungen in jeder Region aufzulisten, welche für Gäste aus dem europäischen Raum sowie aus 
der Region selbst von besonderer Bedeutung sind. Das nächste Treffen der VertreterInnen der 
Projektarbeitsgruppe findet im November 2010 im Oststeirischen Kernland statt.  
Das nächste jährliche Projektpartnertreffen mit allen VertreterInnen und Entscheidungsträgern der 7 
Leader Regionen ist für September 2011 in der Region uwe geplant – eine weitere Wertschöpfung für 
unsere Region. In der Zwischenzeit kommunizieren die Projektmitglieder über moderierte Web-
Konferenzen im Internet, um so möglichst an Kosten- und Zeiteffizienz zu arbeiten. 
 
Sie haben Interesse, im Projekt mitzuwirken? Wir freuen uns, wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen: 
uwe Geschäftsführerin Karen Seiser, 0676/9214776 bzw. per Email: karen.seiser@regionuwe.at  
 


